
Amtsblatt zur LaißaOer Zetlung.
Ur. Oft. 1855.
Z. N » . n (2) Nr. 1 l ^

K o n k u r s ' V e r l .1 u t ! a r u n g.
Bei den gemischten Bez!rksämtern UN H ' t '

zoglyume Kra«n lli eine ?ldjunkce!lst.'lle >n tHll^d!-
gung a/ko^men, M!t wachem Dienstpcst^ eli!
IahreZ^halt von ?0<i fl. mit dem graduellen
Voriucklli'gslvch^' ui d'e höhev? Gehaltsstufe von
8<tt) si,, uelbuK^'n ist.

Zur Beschu^g dieser Diensist^e wird d^r
Konkurs bis : i i . März l. I . mil dem Beisätze
ausgeschrieben, daß die Bewerber ihre glhöri^
doknmentnlen Gesil^e im Weqe ihrer vorgesetzt
ten Bcho'rd^i bel der k. k. Landeskommlisio»
für die Personalangelegenheilen der gemischten
Bezirksämter in Laidach einzudringen unohiebei
insbesondere' ihrc Studien und sonstige Befahl'
gun^z, d^ütl die SpractckllllUmsse und ihre bis-
herige Dienstleistung durch legale Dokumente
nachzuweisen und überdieß an?,uge^en haben, ob
und ln welkem Grade sie mit Beamten bci
den Bezirksämtern ni Kram verwanl)! oder ver̂
verschwägert sind.

Von der k> k. ^andeskommission für die
P.rfonalangeleqenhciten dcr gemischten Be-
^lküämtvr ,n Kiain.

Lawach am 5. März l^5>.^.

Z. l l i . >'. (3) N r 7 , 2 « 8
K o n k u r s . A u ö s ch r e i b u n ^.

Bei der ^anoeshanptt'assl' in Klag.l,surt kom.-
»nen Offizialenste'Ion mit W N fi, 5«̂ <» si. u„d
NW si. behalt und mit der Verpsllchtlmg zt,m
Erlabe t'iiil'r Kaution im GchaltSbett'clgt', pr?0ls0'
risch zu besetzen,

Dic Bewerber um dicsi? Di^stc5postc>l ha-
ben il)i'? gchmig instruitten Gesuche, wm'M sü'
sich ü^cr ihr Alter, Religion, S tand , zurlickg^
lcgtc Studien, KeniNnissc >m Kajse- und Rfch-
nullgsfache und insbesondere über die mit gutem
Erfolge abgelegte P:ufmlg aus der Etaalsrech'
nmigswiffenschaft, so wie üb^r dic mu gut<m^
l^>folge l,'iUandene K^lffeprlifung, d,nii, ül^r ibre
bi5!)<'lig^ Di.nsileistung, ladelloseL smkcheö und
polttischec, Vclhalten, und dic Fähigkeit der Ka«.
^^uslelstulig auszuweisen hadcn, b,s (3,^^ März
l"5»5 ,m oorg '̂schnebencn Dienstwege bei der
^ c ^ ' i ) ^ .̂̂ . >>^^^haupikasse in Klagenfurt
. ^ ^ ? ! ^ ^ ' ' ' " "d d^-in auch anzugeben, oli und
" ^ ^ " " ^ ^ o , ' sî  elwa mit einem B^amteu

.crschwäMr"sn,^^^^'"p^'^ " " " " ' ^ ^ " '
H ôn der k << ^

L a n ^ - D ^ ' k ^ ' ' ^ y r . ^ küstenl. Fiuanz^

K u n d m a ch , . / ' " " . ^ 7 ^

Von de, k. k, Fu'anz^'«,d^..D,rekl ion fü'r
Böhmen witd bekannt gemacht, d«ß ^ " ^
Tabak- und Stempel - WUewerla^ ^ Tchli/ten'
hos.'n, im dermaiigt'n Pilülicr ^ r . i f t ' , , ^ ^ .
der össeî lichen Kl'nkurie!^z mitseist U ^ ^ i ^ ^
schris îichc^ Off^rle 0e^ c^elgnet c> rannten B,"
w ^ d r r / w . l c h ^ ^l^' g^ii'gst'.' ^elM-ißprooiswn
f ^ ^ ^ t , velliehl'N werdcu wird.

Dleser Vcrschleißplal) hat scinrn Material,
bedarf b?j dem vier Mcilen ciUfmilen Dlstrikis-
verlaq? zll Strakonitz zu fasse» und es sind dem-
selben zur F^ssu"g neunzig zwel Trafikantt'N zu^
äewil'sen, deren Anzahl slch aber nach dem E ^
wessen dl?r Bchördc v^rmehlcn ,md vcimilU'elN
karin.

Der Weikehr betrug in der Iahresperio^
vom , . Ma i l ^53 bis Ende Apnl ld,54 an
^abak 54^>t!j Pfunde,

, "n G.io,' . . . . . . , ' j<j: l l l fl.5,7kr.
an Stempel der mindern Klassen 5<»<j? ,> ^? >,

zusammen ^ ! i 0 < U ^ ^ 4 kl.
Nur die Tabak- und Stempeloerlchleisipro^

lwuen haben den Gegenstand der Anbote zu bilden.

Flir dlefen Verfchleißplatz ist, falls der <3l-
^ehei' das Maleriale n> . t Zug für Zug Kar zn
d^aylen beabsichtig, ein stehi-«der Kredit ^mess>n,
lvelcher durch eine in der vorgejchriedencn Ar:
eittweoer >!N Baren oder «mtte!st öffentlicher Kre
dUöpapiere oder milchst Hypothek zu leistende
Kaution im gleichen Ättrage sicher zu stellen ist.

D^' Kumme dieses Kredits gleich ist der un^
angrelfdare ^o. ra th zu dvssm Erhaltung o.r Er
steher des Äerichleipplatzeo velpstichtet >st.

Dic Kaution, in dem B e l r ^ c omt lOtttt si.
<Z, U . für den ,Tabak- und das Geschirr, lst
noch vor Uebel nähme des Kominissions^eichaftes
uno zwa^ läilgstens binnen sechs Wochen vom
Ta.qe der lhm bekannt gegebenen Annahme seines
Offertes zu leisten.

T>e Bewerber um diesen H5ersä'leißplatz haben
zehn Pelzente der Kaulicm als Badium in dem
Betrage von l W st. lZ. M . uorlausig bei einer
Gefä'Uskasse zu erlegen, und die diejjsällige Ouir^
tung dem gesiegelten und mu den klafsenmaiiigen
Stempel marken velfehenen Offerte belzu schließen,
welches längstens blszum 5». April l^. ' i I Mittags
zw^lf Uhr mit der Ausfchcifl: »Offert sur den
k. k. Tabak- und Stempel-Unterverlag zu Schür-
tenhofen", bei dem Einreichungsprotokolle der
k< k. Flnanz^andes-Tircktion,Kon'ik.^r. l U 3 7 / l ^
in Prag einzureichen ist.

Das Offert ist nach dem am Ichlusse bcigc^
fügtcli Formulare zu m>fassen und nebstbei mit
0er dokumcnmten Nachwelsung:
^) übn- das erlegce Va>»um,
!') über die erlangte Großjährigst und
^ mit dem obrigkeitliche Littenzcugniffe,
in wacher zugleich auch die dermalige und frühere
Pvschafligung dcö O^r rn t t t l , dann sein 2<eihalten
überhaupt ersichtlich sein muß, zu belegen,

Es muß dic Velschleißpcrzente, welche der
Offerent ansplicht, abgesondert für den Tabak-
und für den stempelmarken - Verschleiß mit Zlffern
lind mit Buchstaben geschrieben cnthatten.

Das überreichte Offert bleibt uuwiderrusba^
und ist für den Offerenten vom Tage der Ueder-
relchunss, fur das Aerar aber e«,st vom Tage, an
welchem die 'Annahme desselben den? Offerenten
bekannt gcgcl^n worden ist, verbindlich.

Offerte, welchen die angefü'yttcn Eigenschaften
mangcln oder unbestimmt lanten, ooer stch auf
die 'Anbote andeler ^eweibec berufen, welden
nicht oerücksickt'citt. !

Bci gleichlautenden Anboten wird sich die!
Wahl umbehalten.

Die Vadicn jener Offttentc", von deren An-
bote kein Gebrauch gemacht w i ld , weiden nach
geschlossener Konkutrenz - Veihandlung sogleich!
zurück gestellt; das Vadlum deo Elstehers wi id
entweder bls zum Erlabe der Kaution oder, falls
er Zug sürZug bar bezahlen w i i l , bis zur voll-
stät.digen Matelialobevoriathigung zurückgaben.

M i t Ausnahme der Vergütung dev oolschrlfts^
maßlgen Ä^i^^'l^ich^s rc>m ordlnar geschaute-
nen Rauchtabak ivird ein bestimmter (5>lra^
eben so wellig zugesichert, alv eine wie inimev
^artete nachttagl,che (5'ntfchädignng oder Prooi-
sionselhöhung E l . M sinoet.

Di^' O^tnselüge Aufkündigungsflist wüd,
we>,n t,ichu wegen ê nes Gebrechens die sogleiche
^'Ulltzniig y^,„ Verschle-ßgeschäfle einzutreten hat,
" ' s ^ > 9 ) ^ ^ . bestim.nt/

,/" "^d^rcn Bedingungen l.nd die mit diefem
^el^^lcift^ichafte^lbundenen Obliegenheiten sind,
,0 wie der Krtraßmßaubwlis und die Verlags-
aublagen, bei der k. k. Fmanzbczi^belMde zu
P>!ek, dann ,n dem hierorilg/n Registratur
/imtögebaudc N i . l « N 7 / I I , wah lmd 'dm ge-
wöh'^llch'" Amtsstunden einzusehen.

Von der Nunku! ren^ sind jene Pet sonen aus
gl^hlois.N, welche das ^ s c h zum Abschlüsse uon
Verttäge» übeihanpt unfähig erklail, dann jene,
welche wegen cllN'b Ver^rrcheus, wegen des schleich.

Handels, oder wegen einer sckweie-i lI.'fällsülvr-
tretung, insoferne sich dieselbe auf die ÄDt'Ichrif-
len lücksichtlich des Velkehres mit ^l'genstä'ndelt
der L'taatsmonopole bezieht, oder we^en eines
berget).ns, oder l'iner Uebertrelung geg.'n die S i ^
cherheit des gemeinschaftlichen Etaaisbandes und
den öffentlichen Ruhestand, dann g?,,en die E i -

'cheiheit Des Eigenthums v.rurtyeilt, oder nur we-
gm Mangels an beweisen losgesprochen wurden,
endlich Vei schliß er l̂ on Monopolsgegenständen,
die non dem ^erschleißgeschäfle strafiv.isc entsetzt
wurden, und solche Personen, denen die policischen
Forschriften den bleibenden Aufenthalt im Ver-
schleißorte nicht gestatten.

Kömmt ein lolches Hinderniß erst nach Ueber-
nahme des Veischletßge^chäsü's zur Kennlniß der
Behörden, so kann dasVerschleißbefugniß sogleich
abgenommen werden.

F o r m u l a r e i n e s O f f e r r e s :
Ich Endesgefeltigter erkläre mich bereit, den

Tabak» und Exempel - Unterverlag zu Schütten-
Höfen unter genauer Beobachtung der dießfalls bei
stehenden Woischliften und den gefetzten Bedin-
gungen, dann insbesondere auch in Bezug auf die
Matenalsbevmrüthigung gegen eine Provision
(mit Ziffern und Buchstaben ausgedrückt) Per-
zcntcn von der Summe des TabakocrschlcißcS und
von (mit Ziffern und Buchstaben ausgedrückt)
Pcrzenten für das Stcmprlmalkcn - Verschleißge-
schast in Betlieb zu übermhmen.

Die in der öffentlichen Kundmachung angeord-
neten drei Beilagen sind hier bei geschaffen.

Eigenhändige Unterschrift.
Wohuorr, Charakter, L iand.

V o n A usten :
Offert zur Erlangung dis Tabak ° und Stempel-

Un tervcr lag es z u S ch ü t te n h o f e n.
! Plag am 9. Februar I t t55.

Z. i lN. ^ ft) ^r. 773.
Ltzitiitions - Kundmachung.

Die löbliche k. k. ^audirektlon hat mil dem
Erlasse vom i « . d. M . , ^. ^ 4 3 l , nachstchende

i Lieferungen und Herstellungen benu Saoetrep«
pelwege genehmiget:
!) Die Bestellung und Einbettung von 37^! Hau-

fen Hufschlagvdeckmattnale, im Bettage l)on
4 M si, i j0 kr.

2) Die Herstellung von 21U Kurrentklafter Haf-
>chlagsgeländer von Fichtenholz im runden Zu--
stände mit l ^ t si. tl kz-.

3) Die Be i - und Aufstellung von 22!t Slück
fichtenen Streifbäuwen . . A i 3 si ^ttt kr.

H) D«e Umaideltnng der Bezeichnungen an dcn
steineinen Distanz ^ Zeichen , mic dem Betrage
von 73 si. :t« kr.

5) Die Lil'felnng von l.̂ l >3tück'buchenen Rudecn,
I!5< Stück beschlagenen !3chiff6stange»i, H Slück
Schiffs ketten, 3 Tlück An!) äug schlosst und ^ttl
Etück 2pitzschanfeln, adjnstlrt mit l«t>tt si <i kr.

Die öffentliche ^ i t a t l on hierüber lviib M i t -
woch den ^ l . M a r ^ !l^5!'» Vo l mil tags von !) bis
1^ Ulir bei dein k. k. Bezirksamte in Weichst
stein abgehalten, »vo îl Unlei'nelMlingsll^ige mit
dem Benieiken eingeladen <r"!d.m, daß je^?« Lt-
iltanl vor der Lizitation das :'»"/„'>' Vadium des
Ol'jekles, welches er zu erstchen gesonncn ist, ent'
weder im baren Gelde, oder mittelst volschnft-
maßiH geplüfter Hyposhekar-Vklschreibung ^ oder
i„ Ziaac^papielen nach dem bölsinmaßigen Kulse
;u kl legen hat, wrlches ihm, went, cr nichi (5i-
stcher bleibt, nach beendeter Lizitalion sogleich zu-
rückgestellt wiid.

Es wird oorausgchtzt, daß jedem'Vewelber zur
Zeit der Vechanclung nicht allein die allgemeinen
Nl'dingnisse bezüglich der Ausführung öffentlicher
Kaulen, sondern auch die spezielen Veihällnisse
,nld Bedingungen des aus;nführenden 5>jetteß,
dai>n dle ^!ef^rufig5bedin^iilsse fur Schanz,eua be-
kannt sii^d, daher dle hiilans bezüglichen A^'.n



b's zur 3i;itatio^ bei der qefeM.^en k k. B<u
sz.'pon'tur wällend den gewöhnlichen Airlt^stnnoen
zur I ^ r m ^ n n ö Eü^sichl aofli^qm.

V i f s te , nnc »em ent?prech,'ndl'n Aadium be-
leqt, welche d.-a leimen und W^l)nol,t des Off<
l't'nltn, w'l' auch die Elkl^run^, ent l.ilt^>l müssen,
daß demftlb.n alle d?e a<,s diese ?t,u5sü!)l'uua,eu
^rzu^ habenden B.dln^si i^ ' bekannt snw und
vo>? ?lnßen mit d,r ?lufickrlf l : »Offeit ftn dn.-
^bj.kc (iv<l li^s zu bezeichnen konnnt). Ärschen
sind", weiden b>6 zum Beginne d.r müno!:chen
^izitlNinn, d i. b>6 l) Uii>' V^>mitiaas oon deni
k. k, Bezi» kc,anue Wctchs»l!lmi angenommen.

M i t B.'qiiM'- der mli-'dlichm ^!,^lation wi ld
kein Icklif^lich^s Anbot mehr angenommen, und
eS erhalt bet sslelckeu lnundlichen und schriftlichen
ilnboten d^'l mündliche, bei glucken schriftlichen
ober del flüher ein ge lang den Äolzu^.

Von dn k. k. Bam'xpositur.
^'atschach am 26. Februar 1855.

Z. 3 ,5 . (:t) Nr. , ^ j «
E d i k t .

Von dcn, k. k. Landesgerichte Laibach wnd
den Erben der Frau Eva von Borovlts, gebore
nen von Puchcnlhas, mittelst gegenwärtigen Edik-
tcö el innert:

Eö hclbe wider dieselben bei diesem Gericht?
der Herr Dr . Anton I^udolf, im eigenen Namen
und als Machthaber dcs 'Adolf Rudolf, die Klasse
auf Ersitzung des Eigenthums der fünf im maq^
siratlichen Grundbuchc ^uk Mappa Nr. l<jl>,
Rektf. Nr. 67 verkommenden, Tirnauer seits lie-
genden Wald>inche:le ein^^braclt lind rnn eine
Tcigsahling g<'d>tt'n, welche auch auf den 2 l .
Ma» d. I . Vclmittags um 9 Uhr angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Bt 'k laMn diesem
Veriä,te ui'l'ekamit, und weil sclde vielleicht auö
den k. k. Erblanden abwesend f ind, so h^t man
zu deren Veriheldigung, lind auf ihre Gefahr
und Unkosten ocn hicrorti^en Werichts-Advok^tcn
Dr . Napreth als Kurator dcstllll, mit welckrm
die angebracht»,' Rechtssache nach drr ^stehenden
Gerichtsordnung ausgeführt und entschieden wer-
den wird.

Es Wllden demnach die unbekannten G>kla^-
ten dijsen zu dem Ende mnneit , daiiüt sie al-
lcnfallö zu rechter Zeit selbst erjchemm, oder
ilizwjschen dem bcstnumt^n Vrrnvter die nöthi'
ŝ en RcchtZdchl'lfe an die Hcmd zu gib?n, oder
auch sich selbst einen andcni Sachwalter zu l)e.
stellen und diesem Gerichtc namhaft zu machen,
und überhaupt im rechtlichen ordnungsmäßigen
We^e einzuschreiten wifscn mö^ 'n , !i,6beson^r^
da sie sich dic üuö ihrer a l lMigcn Verabsäl^
nmng entst.hinden Folgen selbst belzulmssen l)Hl
den werden.

Vl?n dlm k. k. Landeögerichtc' Laibach am
20. Februar l 855 .

Z. A35. (3) Nr . 1315,
E v i k t.

Vom k. k. LandeZgelichte ^aibach wird drm
Josef Pick, Krämer in l!uico, Bezilks .Toll-
wein, cuntN'rt:

Es habe Herr Gustav Heimann wider ihn
bei dics<m Gelichle die Kia>;e auf Zahlung ciner
Wechselfumme pr. 5 l 2 si, l ^ kr. sammt ?iebe>l
verbindlichk^ltm eingebracht,, worüber der ^ 1 ) '
lunssö-Auftrag ^ l l l " . N». Jänner d. I . , Z. ^ ! t? ,
erlassen, und da Io f t f Pick der^it vl>m Hause
ablvesend und unbekannt wo befindlich ist, dem
für selben zur Wahrung seincr Rechl.,' aufgestell-
ten (^lli<noi' inl ^ l ' lu ,n, H m i l Dr. Zwaner, zu
gestellt winde.

5'aibach am Ü i . Februar 1855.

Z. .^32. (2) Nr. 5 »6.
E d i t l.

I m Nachhange zum dicßqrnchtlichen Edikte
vom 25. November >s5^, Nr. .3^3, wird bekannt
gemacht, t<is? die !« der (N'^lttionh^cht de5 An
dse îs Pettl>uzl)izk von ö^n^l'l. '!-, glgcn M^t t io
F l l f i l la v ln Sinadoll«', mit dcm Blschcide ooin
25. Äiovemi'cr I^s>1, Nr. 369, 6lif dctil I I . I ä n
nrr 1855 l?estimm>c dritte Fei'Ilüelmiss über Aüsu
ll!cn deö ̂ xcklltionlisü^crö <m! ccn .^t. Ma>z l^5l<
mit dnn voriqni Anha»^« nbct t r^cn »voidin ist

Scm'sclsch am 3 F^'lucil 1555.

Z !U ^ (3) K tt tt d m a ch u n st. Nr. <!?^icl l356.
B<'l d ^ oor^mommeilen kom'Mi^nel^.i (K>ösfn«a^ der in oe-n Jahre I^7,!t iin Bezirke

oê - gefe^i.ttn k. k. Po,^lrekl!^>l a^s^'qe^>,ien, j,')^ch <v^en Uibest^llbaikeit an oi«» Aufqa^samter
^ur^ck.iesendeî n nnd allch »on den ^lus^eb.'rn n.ich I^!)»eäsnst nicht rückerhobenen Neto^rbliefe wu»
o.'n d,^ im na.nst.l)end.'n Ve^eich,nss,' auf^'füh^en ÄolrespondtN^en wegen il^er lV^thhältigen Eln-
!chliist^ vlli, d.'l Vertilgung ausa/>chiecm.

Die b^'iqiicken /ll.'!,nd.r, wclche 5t<se Briefe ncich Berichtiannq der allenfalls da«auf haftenden
Poitl'a/buhren zutuck zu nhalcen wünschen, weiden eingeladen, in>n'tt)^lb dreier Monate, vom Zage
l̂eser ^lnwmachün,, an gen'ch-itt, ihr Eigenthum''r^dt bei dei, uitter^ichneien k, k̂  Postdirertion in

gesetzlich zlil^lsti^el. ?lrt nachzulveii>l,.

^ A u f g e b e r ! ?lufgabsoit A d r e s s a t Abgabso^t I n h a l t Potto

1 Josef Dusi La,bach Anton Äcsmatschuch Heima^or Ein Gulden —
2 Franz Drovck Trieft Aanz Dravek ^apod ' Is t r la <3in Gulden «kr.
!l ^al t ' I ta Piccu » Rosa Picco Albona Zwei Bechser <H „
4 Elijabeth Metaxa » And. H.inoloö Gc,iöhorn tt>n G u l ^ n —

5 Franzitta Kalker Krambmg Amalia Pehr Tricst ^ ^ ^ ' ' ^ / ^ ' " 6 »

», '— Trtest > ?̂  , .. » Etn Glilden 4 »

7 G. Vonzini Görz Maria Ielen » Zwei Gulden —
tt Johann Tlomba Pola ^ ik . Tromba >, Zwet Äuloen —
!> ^ Triest Theres Balaha Villach Lieben Gulden -—

,0 Theodor Dcpaus „ Mich. Depaus Noveredo Zwei Gulden 9 ^

, , U a l i a Bohanczick ,> Kath. V.han^ek Znaim > ^ ^ r ^ ' ' ^ "

,2 — Gottschcc Gregor Pirz Nnckenstein «kr. « „
l ' j — Oberlaibach Iera Tonin Triest Ein Gulden —
,4 Karoline Legat Trieft Fianz^cgat Polc, Zwei Gulden U >>
,5> Ienko Dobraoiz ^ittay Eduard Orllin' Palma Ein Guldn, l ^ »
l<; Dominik Marin Trttst I ^ o b Morasn Osoppo Zwei Gulden U,>
l? Franziüka Kalker Kralnburg Amalia Pchr Trieft D^'i Gulden « „
ltt Dommik Sbißichi Nooi.gno Peter Sbißichi >> Ein Gulden H»
!9 Math. Filibich Orfeia Franz Fllihich „ Ein Gulden «»
'<!0 Anna Kunlschllö Trieft Franz Petschmk Reichenbi'rg 2« kr. !>»
^ l Moroivlch „ Moroivich Tliest Acht Gulden —
22 Elise Maschck '̂ait'ach Franz Schrey Graz Zwei Gulden —
Aj Franz Rizzi St . (Zroce Andreas Pfarrer Molüutsch Zwe> Gulven —
^ Pietro Tliest Castiglioni (5Zernitza »2 kr. —
2s» Mmanna Görz Elise Ziseberger Trieft Ein Gulden tt »
2« Johann Etrefclich Tricst Johann Screfclich Pisino Ein Gulden —
ü? Andreas Rußian Moßa Johann Bandai Tliest Zwei dulden —
:>l̂  Maua Ganzig Trlest Franz Ganz'g Eopo d'Istric, E»n Gulden —
29 Eva Püschlnk Glttla Josef Bket s t . Geolgm Zwei Gulden —
^0 Anton Iurlani Albona And. Luchiella T^^st Ein Gulden —
-jl — Trieft Nik. Sechali Venidig Dlei Gulden —

K. k. Postdirektion für'ä Küstenland und Kram. Trieft am 2 l . Februar 1655.

^. 3lt». (3) Ätr. ?6U3
<5 d i l t.

V ^ n dem k. k, Vczi>r5Zfrich!t Fsistriz wird hie.
niit bck'linnt ^m^cht '

Es fti über Aüsu^ci: des Josef Scl lcs, V l>^
numdcs oer minderj. Mari.1 Nemzin, in die excku
t've Fcilbiktung ycr, dcm AntDN Zhandek ooi, K o i '
lenbng gtt)öriqt!i, im Gcundduchc 0er P'arlgült Ko-'
sch.ina zul, Usb N t . »0 vo.k^mmtn^ni, genchliich
aus , 2 l 2 si. b^wnlbclln ^ Hude, wegen schuidi^n
^ 5 ft. c-. 3. ,,-. gew'lliget worden. Zu dc^n Vor
nähme w ^ c n die Tcrlnine auf dcn 26, F^lmmr,
Ä<>. März und 26- Apl i l i. I . , j^lsmc>l uin 1l)
Uhr Vörmit!^t,Z in v " hiesige,, Gerichsölanzlci mit
Dem Bcis.chc angeordnet, o»ß diese Nelüität bt! der
nstcn und zweittn Vcsstsigflung nur um <.'5cr über
den CchätzungÖwertt), b<i dcrtsi l lcn aber auch un^
ter dems^il.'cn werde hiüs^n^cq^^n wnrcn .

Das Schätzluig?ftrl>'0toll, der G>l,nt)duchZ'r-
traft und 5ic ^i^itatl0»s^c(-ingnlsse können läg<ich
l)iergllich!s fli^kfeigen werden.

Feistriz am 1. Dezember 1854.
Nr. I«3tl .
Nachdem zu dl?l trsien Feilbietung kein Kauflust,

ger erschienen ist, so wivd zli dcr zweiten geschrit-
ttn.

K. t. ^czickZgcncht Feist»iz am 26. Fl'bcucn
18oö.

'5. ^22. ^I) " " ^ ' ' Nr. ^9
E d i k t .

3,l)N dcn, k. k. flädlisch.-drlclmttn iüczirlsgclichtc
Neusi^dtl wirb bcrannt gcniachl!

U.bcr Ausuchcn rrö'Hc>m Josef Tschl'ff.n, k,
k. Oder.Fl^inzrathl's zn A^s.im, unttr Vetnetung
ocs H^rrn D>'. Snft^nzbi ;^ <̂> 111^5 3, I.inncl
!85.?, Zlih! 40, wnrde >ni! ^ljch.iv vo,n 20, I^n,
ner l. I . , Z<U?I 40, ln die sxekutive Feil^ctxng
^^s, drm Martiu Pt^udM)>zl) tichönezen, zu Frosch
l?ors nächst Neustadtl 2l<b K^n'sr. '^s. !̂? liegenden

Hcnses sammt dem d îbei b,sindlichcn Acker, welche
Reniiläten im glcichn,i:mgeli (Äiuül'duchc des GliteZ
Standcn ,>;ul) Dom. N r / 6 l , Grundbuchs ^),r. a?
rorkomiNen, in dem szerichtü.l) erhobenen Wersye
vl'N 4 l 2 f l . , !vl'f,en aus dem Urte i le vom « i .
Mrirz l ^ 5 4 , ^ " v l ,??d , scl?lilvjgrn <15̂  si, 9 t'..
s^mlnt Iiueresss» imd ExiclN!0l,5'tostln (N'willigtt,
und diczu dtci Tci'iiu'ne, nämlich der ^9. März,
oer ZO, April und der 29. MlN l 855 , jedesmal
Früh UM 9 Uhr in dem Aü'tölol.ile dts k. k. stäl^'
tisch - delegirtkli B^iskscjcrichtcs '^tusscidtl init stM
Bsis^tzc destlmntt, daß dilse Realität bei der ersten
und zweiten Feilbiclumi nicht U'itci' dcm Schäz-
^ungswcrllic, bci der drUten aber auch unter diesem
t)lnll,ngegtdtn werde» wi>d,

D^s Sch^tzunqsprotol'oll, die ^izitationsb^ding.
uisse, wie dcr Grut»douä)^crtr>>!!t li)>uicli l)ierg<-
r ich^ niig,fshcn w^dcn.

K. k. st^0lisch.dclegi>tct, Bezirksgericht 3lcust^dtl '
am 20. Iä-mcr t8.>>.

Z. 3?6. ^Z) Nr. !0t i5.
E d i t l .

Von dem k. k. Bezirlsgerichtc Scnosetsch wirb
liicniit bekannt gcm.icht!

(5s sei von dicftm Gerichte libcr Ansuchen des
Mar t in Pellan von K^Itenfeld, gegen Mathias
Sleiko von Buruje, wcgen schuldigen l l 8 si. M ,
M . ^. ^. c., in dic öffentliche exlkulive Versteige-
rung drr , dem i!etztern gehörigen, nn Grundbuche
der vcnm^igel, Herrschaft ^mgg ^ l l , Urb. 9?r. ?y
vorkommenden '/^ Hube in Buknjc, im ^'richll.'ch
esl '̂l.'enen Schä!)ung^wer<l)e voll 2673 ft. lH. M .
^w i l l i ge t , und zu» ^^nat )me derselben oor di^ftm
Gerichte die FsÜdl^Ul'g^tligsa^ungcn auf den 2li.
März . anf den 25. Apn l und auf den 2 l . M a i
>8^5, icdeöni^I VuimiliagZ um «> lldr init dcn,
Anlange bestimmt wordcn, d<isi dicse ^ Hübe nur
dc» d« lclztern auch unter dem Echatzi,!N>iswestl?e
lUi den Ml',stl)iettnde>^ l)int^ngcgebei> wndc.



Die Lizttatiol!sbet)Msslnsse, das SchätzungZpro-
tokoll u!d der G^uidluich^ertrakt tonnen I)>c»o!ts
m den .q wö.Nilich^i AüU^stunden eingesehen werden.

S>no!>ls.^ a<n 22. Dezem^'i !H5i

Z. 334, (Z) '^r. 535.
E d i 5 l.

3>on dt'M t k Neziilsgeiichtc Eenoseisch wird
hiemit Gerannt sscm >cbl :

CZ ŝ i oo<l dicsi'm Gerichte über das Änluchni
deß H^rrn Karl Prnuruu von Praw.ilo, als Macht-
l),ilül ocö Iostt Vtsftl von Adelsb^rg, gc^en
M.'lbiab ^ebtuz von Großbcdu, >v^en scbulciqen
200 fl. (Z M . l). «. e. > in die offenllichc Vclstlig.«
rung der, 0cm ii^htercn gehonten, >m ^lundl.'llchc
dcr vormaligen Hcrrsch^lt Adett^erg K^li Uib. Nr.
1040 ','4 vortommlilden ^ H u ^ >n Großberdu
(ionsc. i'lr l 0 , im gerichtlich erhobenen Schät^ungs
wc>tbe ron l-^,9 si. »0 ' ^ kr. M . M . glwil l i .^l,
und zur ÄorNlNnie dcrsclocn vor diesem Gerichte
die Fcil^ietungZtagwlznngcn auf den l t März, l t .
?lpr>l uno !9. Hcai «855, jedesmal Vornuttags um
9 Uhr mir dem Anhange bestimmt worden, daß
dit'c ^. Hlll'e nur bei der letzlern auch unter denl
Ech.NM^Swcrthe an dri^ Meistbietenven hintangc
geben »prrde. ^

Die Lizitationöbedingniss«', das ^chätzungspro.
tokoll und dcr Grundbuchöüttratt können hierorts
in den qewöhulichm Amtsstunden cingesehen wnbtn.

Scuosctsch am 1. Fcdruar i^öü.

Z. 30?^ (3) Nr. 26
E d i k t .

3^on dem k. k. Bezirtsgelichte Tressen wird be-
karmt gemacht:

Es habe die exekutive Feiluietung der, dem Ma^
thias ^ss^plan gcl^öligen, im Grundbliche der Herr,
schnft Ncut'l'gg 8l,l> Ncktf. Nr. 3 vorkommenden
Ganzhube zu Ncude^.g, im gcrichllichm Ochä'^uiigö.
w(rt»e von 5 5 ^ si. t5 kr., und ftincr im namli.-
chen Griuldbuchc «lil, Nrltf. Nr 2 ' ^ vorkommen
den unbel,austm Halbhube, in. Schätzungswerthc von
l^2« fi. 3? kr., d.inn dcr ihm grhüligil,, <,lls 402 ss
Ä0 kr. geschätzten Fährnisse, als: Ylerde, Honi '
lind Borstenvieh, Wägen, Futteruor.athe ic. ic,,
wegen lNis dem Urtheile ll<z<i. I . M.irz 13^3, Z'
169, dem Hcrm Gustav Hl imann, Handelsmanne
zu L.,!^,ch, schuls.l'gts2W fl l.'. 5. <:. dl'lvilll^kt, und
zn deren Vornahme die Felldietungstrsminc auf
den 2̂ >. März, <nis den 2 l . Apri! und l'lis den 22.
M^i d I . , jedssm^l Früh lim 9 Ul)r in loco Ncli^
dc^ mit dcm Bci^he angeordnet, dnß die Ps^nd^
ol'jclte li^r d>i der ontten Tagsatzun.q unt^s d^n
Schä^unqsiretthe lind zwar die Zcil),i,>sse nur <zencn
B a r ^ d l u n l i ,ver0cn I)li,s^n^^ehc.'i w>.r^f!i.

D.^ Sch^l)li?!<isp»otot>lle, t ie Gv^ndduchssl'
ll.^kt? und dic i.!>zisai!!?nslie0liiginfse könucn Hieramto
finacfthcn werdm.

" K k .Bezirksgericht Tressen am 9. Iäl^cr

Z- 3W. (^) Nr̂  27.
E d i k t .

N-.'m l. k. ^sHntsgerichte Etem ivird hicmit

E5 jcilN ^ur Vornahme der hiemit dewilliglen
ercsntirni Feildittnnq der, den, Mcgor Gerischcr
von Böppi-I^dorf gi l iöngm, zn Döppc'lsdorf g.I^g<-
Nni, im Grundbuchs dcr Hl'rrssl^'lt Krcuz 5uli U't).'
"tl> 4 l 6 , Rektf ^?ll. 3UN v<.'llommeuben, gerichtlich
auf 29«)5 st. ,0 kr. geschälten Gai,zl)>^c, wegen
«l!Z dem Urteile vo>n 21. Augnst >852, cl^uti«c
llttabulitt ,0. Drzemdtr 185,2, schiild'gen j^00 si.
^ »- 0. die Tagfatzlnigeii und zw.'r au! dcn l0
^ ^ U l , t0. M « ! n»d , 1 . Juni I. I . , jecesmal Früh
^^^ 9—»2 Ui:r tu'er in der Ofiichts^inzlei mit dem
^>U)ange bestimmt, daß die Nealilät dei der ;. und
2- FeNdlcsmifl ml! um od r über den Ech«lzungs-
^ l ' i i h , bei der 5. aber auch unter demselben 5int.
ang^ebf!-, wsrlen wird.

Dessen weiden die Tllbnl^r^iäublqev und die
Kanfiujn^cn mit dem Beisaß vllständig^, d.̂ ß di's
Echa^ungZproll'kl'll , Gmnt I'nchsMrakt und dic i?!.
zn^ull,'!isdc îng>nslc zu den grwühiUictmi Antt^siunde«,
l.>ies.imt̂  eingesehen ^der in Abschrift erhoben wer-
^c^ fmlnen.

K. f. Bizirk^cslcht Stti^i am H0. Jänner

Z- 217. ( I ) Nr. 835^.
E d i k t .

Von dein l. k. Bezllfsgcrichte Fcistriz wild bi''
^"Nt c,em.!chs:
. Es sei üb^r Ansn^cn de5 Herrn Blas Tl.^m
^ l l ^ ^^,„ Fcistliz in die exc^ulloe Feildinung d.r,
^^" Joses Filinf oon Zl)ele l;etwli«en, im Orundl'uche
" Henschaft Prem üül, Urd 9ir ? lwlfomme, den,

^'Äniich lins >l0? sl. 35 tt. l'rmclsheten H.'ld-
''"be, iv^icn schuldign :̂̂  si. ,;^ kr <̂  ." <.-. siewilli-
5tt worden.

Zn vsren VorN<il!me we>den die Termine auf

jtdceniul um 10 Uhr Volmitlags iit der hi.ii^en

Gerichtskanzlei mit dem .B.-ifatze angeordutt, daß
öit'se Realnac bei der I, und 2. Versteige>lng nur
üin cdcr 5bcr den Schatznn^c'wclil?, t'c! der 3,
,<!)cr auch ui.li'r dcnlslldlii »?^^e l)ü!l^!l,,ig^cn lV^r^en.

Hn? H^atzungöftr<)wkl.'U, dir .Viunoblichbexl^sl
und dl,e Ltzicalio.'löve0!Ngn:fsc tö.li^'n ta^iich Yierge.
richls eingiie^cn werocn.

Friste am Î> DezcNt^'i I8äö.

Z. 320. ^I) ött ö8Z3.
E d i k t .

Von dem l. .̂ ÄezltksglNchtc Feistriz wirb
yicmlt dckannt gemacht:

Es sei über Elnschreiten des Josef Deklcva von
Hitini«, in die (^lullve Fcllliietung der, dcm Mar»
tili Selcö oon KiUenbc»^ g^hörlgtti, <m lÄrunbouche
der Herrschet P l lM xud U^b. ^ir. ü vottommliidei,,
gerichtlich «us ^4^1 s!> geschahen ',^ Hubc, weg^n
I^uIdiglN 6^ si. 15 tr. c. «. ^. gewiUlgn, uno cö
seien zu decen Vornahme die Taglatzungln au> den
26. Februar, 26. März imd 27. April I. I . , ze-
dcöm.U Vormittags von 9 biö lH Uyr in der Ge^
richtok^lizlci mil dem Anhange angeoidnet woiden,
d<,ß die Realität bei den zwei ttsten ^citblelunsirn
nur wenigstens um den Schätzungswerll), bei der
3, Feüliieluug aber auch Ulitcv oemftwen t^lnlaügfgc
den wnoen wird.

Bcr ErundduchZextrakt, das Schätzungsprot^
koU und die ^lzitttiulU'dedingniffe können täglich y>er.
anils tingcsehen wci^rn.

Felstnz am 2U. Scptcmoer 1854.
Nr. 1(12 l .
Nachdem zur ersten Feilbietungstagsatznn^ keil, Kauf-

lustiger erschienen ist, so wird zui 2. auf den 26.
März !8Z5 angeordneten Feildietung geschritten.

K. f. Beziiksgericht Feistriz am 2l>. Februar
1s5ä.

Z. Z l8. (3) Nr. 6ö96.
E d i t t.

Von dem k. k. Bezüksgenchte Fcistriz wird hie-
mit bekaiuu gemacht:

Man hvibe lider Ansuchen des H m . Friedrich
Wilchcr von Steiuberg, tie fxetutive Fcübiitung
der, v^ni MalhiaS Ellt?u von Ilnschizh a^hörlgen,
lm Grundduchc des l i i ^ tß Eteiul'elg .ul i Url) "^r.
l , vorkommenden, auf 1554 si. bcwettlMcn V'sr.
ttllMe, wegen schuidigm 44 si. ^8 kr. <-, 5. ^. bc
ivilligct, uud zu denn Voruaymc die )T.>gsa îingi'n
au» oen 2i>. Kidru^r, 26. März i^ld 2?. Apri!
j8ä.'», jedesmal um «0 Ul)l Vc>,<i!lll^iS HI der l)!c'
sig.11 GlrichtSl^nzlc» mic dcm .V^sl,l^e angeordnet,
oaß diefc Äealitat t?n der listen und zweiten Hrn.-
lnctung nur um odcr über d<n Schätzungswerts
ê̂  der drttlcil aber auch unter dmchlbm wnde

hlittaligcgedcn wilden.

Das Schätzungsprotokoll, der Grunduuchoer-
l l^tt uuc: die ^,^s^l i^ i ,Zh.y^^,^^ ^>^n^ taglich
Ylergtlichlö clngtsel).n werden.

FcistriH am 10. November !854.
^l'r. <U37.

Hiachdem zu der ersten Feilbictung kein Kaustusti?
er>chitncn ist, so wird zu oer zweiten gc!chrnten.

^ . k. Bezisi^gelicht Felstliz am 26. Febtuar
^855.

^ . 2 8 9 . (3) Nr. 406.
E d i k t .

Vl ln dem t. f. Äezir^gerichle lvild hiermit
bekannt gemacht:

Man h.,bc in der E^rkulionZsache dcZ Herrn
Msanz Pczhe von Allcnmartt, (Zcssionars des (Ä^org
Tioha von Babcllfeid, rnider Andreas Ml.ttar von
Uschiuk, oie crcttitire Zeildictung der, dem Lltztrcu
g,'l:ösigen, im vormals Herrichast Echneüderges
^tnndduche »l̂ d Urb. Nr. «9, ReNl ^ l i , 7l vor
toimnmden, gcrlchllich auf >̂49 dewetthelcn ,N.ali'
<ai ui Uschcuk, w.gen schuldiger 30 f l . l! tr. blwil
l ig t , und zur ^o>nat)!ue dt^s l^n die Tagscchungcn
anf den 2.><. ̂ .arz, cuf den 28. <llpnl und auf drn
23. N a i l8^>z . jedesmal früh um 9 Uhr ln d r̂
^crichtskaiizlei mii dem Bris^lZe angeosdnel, daß
odige Realitat b<i der dliltcn Felldietnngsla^iatzUüg
anch unter dem ^chätznngswerthe reräußctt werden
wuldt'.

Die Lizilaticmsbcdinamsf?, der Grundbuchs^'
trakt und das EchayungsprotokoU tönncn laglich
hicramts eingesehen w^dcn.

tia^s am 26. Jänner lg5Z.

Z.^sIa'. (?) ' Nr?^?.
E d i k t .

Non dem f. f. Bezn^erickte Reifniz wird l'e
k^nnt gemacht, daß die der Frau ^ranzi^a ^5.in
>az!?an ge^öliqe, i-n ooimalS Hsssfcha't ?)ie!fnizn
Vruncbuchc 5uK Urb ssi'l. ^5!,,' cifchslNs-'t' >̂ ĉ
lilat in Sode,,ch>tz Konst. N,'. 8^ >m !ri>w Uig.n
W^ge am 2. Apül >8.̂ Z Frn!) l0 Ut!> iln Olle
Sor<r!ch!h wl!d an den M<istdleleüd»'i! vrrstiiaeü
weidc». Dicse Realität best.he ans: i ) dein g .̂-

maulten, mii Zi^eln gedeckten, an dl'r nach Oblak
^uhlelic^i' .B^l:^>traße feuessichern H-^uft Konikr.
^^-.8^ in Sodcrichiz, mil ^ au5g>'in>'.tten Zim-nern,
'i^'.r Küche, cinrm Äel^'.' zu eocnci V^oe, Uüd zw.'i
5X'!chzl.l!Me>n; ^)«,'!i!sm gentane.ten. s.'l)r g^ä'umi^c.i
l̂,!<,'t'l!l,l)ci<, uniZiigeln eingedickte!!, rol^o>^!U^n i ^ i l . ^

chcrn M a ^ z m , wilcheö zur Ai!>dl!^ah:ung aller
ÄMn Uon Artikeln geeignet ist; I ) ,,u3 n^Hsti^.L-
^en Ocnlidstücken: Ackcr 2 ^och ?s^ s^ Ä l .ü^r ;
W i^ ' l i in dcr Ebene, ê>6)t blwäff^bar, 7 ô>V 1!^!i
sH Klarer; Hochwald, ŝ br qin tonservil!, ^ Joch
9 l i s^Kl . l ier ; Wc^dcn . in tHoi^ I Joch 2^Z^.Ulf t ^
.au.ne^i 53 ^ Klafter, nut cinnn Katastlair^lner-
tla^e v^n 54 si. 2tt lr. ; oas Urb^nal^ und Z^ieilt^
^>losungskapital ist bertils b^al)Il, und wenn e5
d̂ s Käufer wünscht, so können mit cicfer F>?^lilätauch
noch S lü ckc A eck̂ r, welche t̂ ie Vertäu serin a dgl so n.
o^rr b'si^l, miioerkauit werden. D^s Haus und
Na^azin ist besonders für einen Gcschällömanci in

Holzwiuen und Geistide blaucdv^r, w^zu es nuch
bis jetzt gedient. Dcr Schätzungswnti) ist iZao ss.
und eS kann die Hälfce des Erst.liungsprtisis auf
der Realität gegen 5"/«, ^inftn intabuiirt bleiben.

Die nähern Bediligüisse können bei Themas
Pctcrlin in Sodrrschiz ui'd bei der llizitationstag»
fahrt in Erfahrnng gebracht werdm.

K. k. Bezirksamt Ncifniz am 6. März Is5b.

Z. Z37. (2) Nr. ^23s.
E d ' t t.

2>on dein k. k. Gt'zit^glrichte E le in , als
Neaünst.niz, wird bekannt gemacht, daß in der
^rekutionssache des H^rrn Franz Iabornig von
Agram, >vider ^rau Erncstine Schmalz von Stein,
wegen schuldiger 5?I fi. c. 5. c., die exekutive Feil«
bictung der, zu Stein gele.qenen, im Grund buche
der Stadt Stcin ^u!^ Neftif. !ils. 12 und 46 vor.
kommenden Ncalitälcn des Hauses i^onft. Nr. 2«
sammt Zugchör, in der Stadt Stein i-<.'«5 5uiinn>sl^
aus den l2. Apri l , 12. Mai und l,2. Juni l. I . ,
jtdcsmal von 9 bis 12 Uhr Vormittags in dirscr
Gerichtskanzlei mit dem Beisatze angeordnet wurde,
daß diese Realitäten bei der ersten unv zweiten Feil.
bieiungst^gs^ung nur um oder üdlr den gerichtlich
erhobenen Schätzwert!) Pr. 4 578 ft ",5 kr., bn dcr
»ritten Tagsatzung at'cr auch unter diesem Schäz»
zungswertbe wurden hültangec^cben n'erdcn.

Hiezu werden die K..usiusti^en ,nil dem Sei-
sdye »l'n^eladen, daß d.is Schatz'llicjZftsolo^ll, die
d^den Glu»i?l'uch^^lsiikle und di^ ^izi^itionsbi,^
dliignijfl' hl?rgeüchts iingeschen weioiii können.

K. k. ^czirbsgericht Str in am L. März lß55.

Z. 350. (2) Nr, l!235.
lZ d i k t.

Von dem k. f siädt. drlg. .'^ezir^'^srichle Lai-
bach wlid hiemit der Maria .Dl,'llincr von Zayer,
derzeit unbekannten Aufenthaltes, M'd ihrer ebenfalls
unbekannt wo befmdiichen iZ-^'^^ ^,,t) Rechlsnachsol̂
gcrn mnnerl:

Cs h^be Johann Smouz von Zaycr H.-Nr. !2, wi>
Der dieseike und ihn unblk.'nnten (^rbcn ui'5 .'liechls^
tl)lg^r, rücksichtlich delsn ^ flc nuizusteltenden
(^lirlNor- i,cl a^tlnn, die Klage aus An^fennung
des Eigenlyliluv uno der ^ilst^ung auf die zu ^ayel
liegende, im Giundouche der vormalia/l. Plärr»
güll Aillack ti,»s) Nikrf Nr. 99 vortonunende Kai-
Ichenl^lllät bn diesem Gerichte eing<bracht, wor-
über die Ta^s.,tzunq auf den 27, April d. I . V?r.
MlltaZs 9 Uhr vor diesem Gerichte angeordnet wor-
den ist.

Da dem Gerichte der 'Aufenthaltsort der M^ria
Bolliner nnl^^ni i t ist, so wird auf 'lne Gesal)r
und Kosttit Heil I),-. Napteth al^ ^uiator dessellt,
mit welch.m diese Nnht!»s^che nach Norfchilft bet a. G.
O. ausg<trafjsli wird.

M'iria Dolliner und deren unbek^mtte Erben
und Nlchtsllachjl'lger werden daher rr i iü^rt , ent--
weder den; aufgestlljttn Vertreter ülkr die znnckmä
ßi> Verhandlung dieser N.'chlZs.lche sich get'ösig >ui»zu.
wsifti, und ilnn i!)rs Behelf,.' an die Hand zu ge--
^en, oder abcr dein Gerichte emm andern S'chwal^
ter namd:>st zn machcn, widrig^n^ sie sich die Ful '
gen der ^er«ib!äumung falbst beizumssser, haben wurden.

î îbach am > K. Jänner 1855.

Z 352. (2) Nr. Z097.
E d i k t .

Vou d.m k. l-. stävi delg Ä?zir^genHtc La,'.-
bach, als Ot'ervorniu»d!chaflsl'el'örde, wird uder An?
suchen dŝ  Wrsgor I e i ^ Vormund des innoj. Andri^Z
Kupzbar von Iaver , hirmit bekannt Zeniackt, dasi
Andreas Knpzhar, nachdem er sich noch ln der
MlNder/älnigleit deft^d,t, zur Koutr^lururiq von.
O.-sl^lien, so wie zum sldsjständigsu Abschlussi-l.x>n
,!,n vt7psiiät.'ndc!i 3lechtl,glscha^c» nichl b.zsvbli^et
ist, da»er solche l'luls Il'telvenisnn^ de> Vormünder
u»d rncksilÜlchNatifttat'otl dick's l^ei'chte^ glsn'ff..-«,'!<
'^ei^bredunaen als >!N,<üttig trschlioen mi^ ^s'<>^
mann vor der I^cdsunn'gfn Eingebung r^'ii derlei
Liertraae" t?ic!Ult g,rwasnel w.id

l!c,ibach am 2 Februar l855



Z 3.19. (2) N r . 2060.1
E d i k t . ^

3 ^ n dem k. t. stadt. del^g. NezirksgcricbK
l;a>o.iä> w^d h«emit dck.nin: gemacht:

Eb l,abe üb er ^lnsucben bcS Herrn Dr . A^ton
Nack, als Kur.«tor6 del mlnderj Kindcr des Bar
tdkllua ^icovitsch Ului Sneberjc, in d i , tx-k^l ic
Fl i lb ' l ' t tU^, d<r, dlM Andreas Iossl V0U PodMl'Inif
Hl-us ^ i l . 2 f l r l 'ö i i i^ ' i i , in ^ 'ooml^i^f HauS Nr. 2
l^gen^en , im Oslmdbllä'e des Herrschaft K^lten^rnnn
5>ll» l i ' d . Nr. <)» Vl,nfomm"^dsn, auf l>78 ft. 3.'>fr.
gs'chä^len Hoss^t t , san>mt Wol^n. und W i ' l t ,
j ^ a u - ^ bänden . da!,n dcr aul 85 st bewellhet''!'
Vil'llsiück'^ unl" F.Un'.'üff '̂ aen^Uiget, und ^ i r ^>or<
na'?m? derselben eir Ta^salZlin^en anfden 26 9^arz
anf d,,i 26. Ap ' i l uud an! den 26. '^?.n, jedef-in^l
Fnm 9 - !^ Uin in der Wodnung deS Bf t iag len
mtt dllN ?!<ihai:^e aogeoidnel, daß die Nea l i l a l o
bei der ersten ooer zweien Tagsa^m^ uno die ^ah<
niss? bei d ^ »vstcn T a ^ a l ^ u ^ g , o.inn die c^sts^n
bei der dritten und die letziern bei der zweiten Ta.,-
s^^ül'^ 'Nich uniel dem Scdäl)un^?we>the an de î
Ml'if^' i ' . ' le'idi!! überlassen !vl'>den.

Der Heilste Ornndbuchöl'xtiaft und dic Lizita
lionsbcdingnissc können in d?n gewöhnlichen ?lmts-
stunden hier^erzchls einaesehen werden.

ü'ib^ch am 18. Dezember «85 t.

Z. 5 l l ) . (Ä) Nr . 416
C d i l> t

B l im l ?. siä'dt - deleg. Bezirksgerichte Lai
bach wird kiemit berannt grgeben:

Es habe über 'Ansuchen der Frau u. Mass',
unter Vertretung des H i n . Dr . Winzdach, die auf
hellte bestimmte Tagsatzung zur ereklltiven Feilbie
tung der, dem Ignaz .Nermel von Gtlttach g^höri
gen .Realität, mit Beibehaltung deS Oitek« und der
Stnnde, auf den 26. März d. I und mit den» iöei-^

ciiich lutter dkin Schä^inigöwctthc vcm Mrisll ' ictcn-
t?cn überlassen wcrren w i ld .

Die ^izitasiotisbedinqinsse, das Schä'tzufigspru
lokol! liüd der nelnstc Gruüdbucksexlra^t köüiiei» zu
dcil ^wöl)i,Ilchcn Amts stunde», dei cicsem Gnichl»
ci!?g^sehen wcrdrl i .

L<ül>ach am 12, Nc'vemder i 8 5 1 .

E d i k t .
Voi , dem f. l . stadt.. dclccz. Nezirks^enchte

wird hiemit l'el'annt gem.icht:
Es sel i l , der ^r?kutioi,ssache des Hn i , Wi l -

helm Maicr von Lmlxich, durch Hrn. O?. Äiak,
cc,»'l-ü 3?alsittiü T>,'iuz von Glciiutz, die crekiltive
Zelldietlin^ der gegn., im ^Nllidbuche der Psal^
Va>l.'ach l><.̂ > Neklf. Dir. 4 l vorkommrndcn, zu G l n
nil) H?Iegcnm ' / , Hul)«: samnit Woh: i . und Wirt l ) .
s^ In" ts^ l )äudM/ lNl Schäyuiig^wctthc ps. 6632 fl
40 kr/, dalu, dt'r g e ^ i . , im Grtiiidl'uchc des Mag i
' : l ^ l l s ^aidach . ^ i l , M^PPa. . Nv. ^27 u. N.'ktf. N l .
2 2 ? " ^ , altt l525 f l . llt) kr. geschützten Glelintze,
W., l^m! l )e i !e5, wegcn ^:ls dcm Ul t l ' l i le vom :;0
B^zeindc,- l . ^ l i , Z. l l i4?<1, schlildigcn «00 ft
, , ^. ^ ! ^w!ü i^ t t w i l d e n , und cs werd«:, z><'r Vo,,'
nah^ic dcrülden r r n Tcl>nine, liüs dci? 26, März,
<nlf den 2<i. ?<pril und aui de>i 26. M a i !855,
j ^cbma l Vormit tags 9 Ut:r in der hirsi^en ^ci icht t"
i<n,zl^ init dcm Analoge angeo>dm't, daß risse
Ä'siUl.'äten Nür bei der dn t tm FcNbietmlMac^chun.q
auch uittcr dcm Sch^>^ungswer<l)e an den Ml ist lxc-
tclidcn zu^schl^geil wcrdeil. ^Oer Grundl'l-ä^ex»
ttakt, ^as Schalung5prolokoll und die öizilau^iis-
d.dli^uisst löulicn hier^mls elngeschc» werden.

Lai^ach am 20, Dizcmbcr 1^54.

1). 3^2. (2) ""^ i l i l . 52t) i .
E d i f s.

I m Nachhange zu den Edikten vom , l . ^ e p -
tcml)^ v. I . Z. 10602, lmd !.'l'M ^9. IälN'cr
d. I . , Z . 3 l ^ 3 , w',rd hil'Mlt befaüitt genincht, daß
in drr (5rcttitim!ösache der MargarcN) Krlscymai,,
^c^en Kaspar I a m n i g von G r a d i i ^ a , dci dcr ersten
nnd zw5>l>l! ^ie.il . Feildlctunsi tcin Kauf ins t i^ r c^
sch>>nm ist, dadcc zu drr dnl t rn auf den ^( j , Mäl,z
I I . .!U^el'!!)nttc!, Fcttdinu: '^ geschliile^i, dieil nl. '^
iu lcu'0 der Äcli i i tä' l s^Idsi «ligfyaiteli w^den w n d .

K. k, stä^l. .^del.^ Bi'zl!'^ge>ichl Laid^ch a>n

(5 d i k t.
3ion dem k. k. jUdt.-dl lest. Nezil^gcrichte

Loibach l r i ld hiermit klind gemacht-
EZ hlidc in die er^'util?c ss^Ibittung dcr, dem

H r n . Joses Stare ^fhörigen, wcs,en der dem H>>l.
I Tumovski und ()ompa^,>lif, Haiwelsleut.' in
W i e n , in Folge Z^hl lMgsauMligcs oi'in 2. Scp-
tcmdcr I 8 ' > i / Z . 2 ^ 7 5 2 , schuldiger Wechselsninnic
vo,i 20<) st. c. Z, <: gepsälidtten lmd g^llchtlich auf
199 si (z. M . gcsHal^ln Fährnisse g e w i l l ^ t , und
zur Vornahme rcr Früdietung z-vki TagsatznngsN,
auf den l l , . Ap!-!l uud a,if den :w. Apsil l I itül)
von 9 - ^ 12 l lh l in ocm chcmaügcn Handinng?
gewölbe ds5 Ä lU^g le l i mit d«,m ^elsolze ai^corduet,

lr-aß die Fährnisse bei der c ^ ' n Taqs.u^unq lnu d^ i
^cliatzw^rtt) oder ül),.'!- dci'>sell)e.,, dci d«,°r zwlii^l»
ader auch unter c>>'>n Schatzwl'iti^ nn den M n ^ i e
tend^n üvei-lajsen werden.

öail'ach am 9 F^diu^r !855.

Z 313- ^2) ^ 7 ^ 3 ? ? .
E d i k t

Das k. .̂ A t^ i^Z^s,c1n mackt Incmil bekannt,
daß tzf^en Litton'Polokar von Unlerc' i ipl i^ der i ^ku .
li^'e Vr i^auf d.r demsclli u aehöli inn, daselbst l'''
l iauZttn, iiri ^ 'undl 'uchc d?s H^rfcl) ,si Eit i ich ^„>i
Urd. N i ^03 uorsonüneiideli. alN ! !9? fl, .°i0^r Kewcl'
>l'^>" '/g Hüi^c a,tt orn 2ss, ^ n z , drn 26. ^Ipn!
l i i i^ dtii 26. M a i 1. I . ^or.'uits.ig5 ! ll Uh^ nn ^ie-
i lä ' l '^ ' l tc ün0 nnr bei 0rm or i t^ i i Tl'rlNlnc unlel
r«lu Scbal<wc!tl^ Esan sind et.

Bei ' H>lmeduch5enr.itt, das Eck^'hUü^vplot^
t '̂U nno l>!l' ^i^tt,<>lons^rd!^gnisse sönnsN hi.ramts
eingcsl'lii'n wcrdsU.

K. k stäct. .dsl^g. Bezirksgericht tt^dach am
i . Ds,^«u^r !85 ' l ,

^> 3^5. (2) Nr. 3575.
E d i k t

Bon dtlN r. k. stadt. delg. Bezirksgenchtc «>,i-
bach wird hlemit d l ^ n n t gemacht:

Cä sci lil der Exekuiionöf^che der Elisabeth
Wol l^ar l'on Wikl'r^he, gca/n Mar ia Slimschrs
oon el endest, wegen a^Z dem Vergleiche uom 13
April i 8 Z 4 , Z. 4^.^!), schuldigen !<M fl, <:. s. c.,
>n die llcrittiv»,' Fl'llbicsun^ 0<r, dc>- M i n a S l l m -
sch.k gehöli^sn, im Ginnohuchi W'i iz «nl) U>l? N l .

1? vollemmenden zu Witerzhe gclcqrnen Kaische
sammt Ack^r a/willi.ql't werden, »no würden zu d,-
rrn ^orl,al)Ms lm Äinlslucülc d«.'6 gef. k. k. Brzirks-
l^erichles die 3 Tagsatzutia.en aus dtn 2 6 , M ä r z , 2 t i .
^IpsU uud 26. M a i d. I , , icdcömal ^ o r m i t t a ^
9—!2 Uhr mi l dem Anhange angeoldnet, daß dic
bei der l . und H, Fel!l)tcllN,^ nicht lim oder ül)er
oen Schützlingswcltl) «" M a n n gebiachte Real i la l
bci dcr ». Fci ldirt l lng auch uiUer dem Schätzungv-
wcithe au dcil Mei>1bittcndcu überllisscn weiden
wlro.

D>'ß Sch5tzungZ^oll , !olI , der neueste Grund.-
l'uchserlral't, so wic dic ^,;itat>Dnöl?edingnisse tön?
»eu bnm gefertigten Bezirksgericht,.' zu den gewöhn
üchen ?lmlsstu!idcl» eingesehen werden.

Laibach am 5. Februar l 855 .

Z. 3^ ' i . (2) Nr. 4027
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g d e r L5 t r l a s s e N'
s c h a f l 5 - G l ä u b i g e r .

Ä>or dem k. k. stä'dtt,ch-deiegzrlen Bezirksgerichte
Lciibach haben alle D ie icn igm, welche an di< Ve>-
lasscnschaft deS den 2^. Oktober «854 v^stl)lbcl,en
.'lncon Maliuschek oon Bnschcid als Gläub,ge> eine
Hocdnung zu stcl?»u h'<I)cn, zurAn«ueldllNg und D a ^
thuu i^ desselben den l!). Apr i l zu erscheinen, odic
l)is dahin ihr Amneldung^gcsuch schnfllich zu über-
reichen, 'vidligeiw di.sc» Gläubigern an die Aer
l^scnsch^tt, wci,n sn- durch ^ic Bezahlung dcr an-
^cmcllcten Fl^dcrn.'gcli cischöpst wnldt^ kein wei
lerer Anspruch zustand..', ul5 in so fcsi, ihnen cin
PflNidrechl gel'uhtt.

l.^u^ich «m 1. Februar i s55 .

^ . 3 , 7 . :2) ' " ^ r . 2447.
(5 d i ? t.

L^'n dem i. k. städt. dilsg. Bezirt'ögenchte

^aibach wird hirnnt del'amu geinacht:
Es habe 'über das Reassumirung^eftich des

H i n . I) i - . Pskssercr, als (_^!si^näl dis SllN^n Isar
He imann, >u die Umnah'ne der l^ f i t t lve i l Fril^'ie
lnng der, dem H " ' . ^ni^'N D^llüitschcr zu ^er.-
bazt'e gchöi ig^i i , im Muiidbuche d r̂ B . R. O,
i5om,mnda ^^^dach 5,il, Urb, Nr. 351 u. 3 5 2 , im
Ärundbuche Wc'ch'clbach ^^^ Hsi,. Nr . 5 ^ , N l t t f .
'Nr. ! l , im ^ninddl^che ^ciisnhos ö> )̂ illctts. ü)lr.
>, im Grilndduche Si l t ich ^ , l , U>^ Nr. 44 xnd
im Gnlndbnchc W t i m ^ ' , <,ul, ^ekts. ^lir 15 Vor-
tommcul'en, auf 226 !9 st, i ij kr. gerichtlich neschaz
lcn Ncal i tät t 'n , wegen lincr Wechsel ^ Zordelllo^
»on 12000 si. iH. H'. gtwilli>,et, »"d dic Feildie-
In,'g dcvstlbcn auf dcn i 0 . Apr i l j85. i Äjormiitags
voa 9 — i ^ M r im Gcnchtssitzc mtt dcm Un l^ l ^c
bcst:mnit, daß dle .^>a >:äsecl auch uiUer t'cm Schät
znngswcrlhe an dl-n ^^istbietendN! übcUassen i rc id lN.

Dic Schätzung, l ic Glund^ucbscrtraltc und
dic Fcilbil'tungsbcdm.Msse föimen täglich in den a.»
lvlihülicl c>, Änitsstunden hiergciichtö tingeseyen
werden.

Lcubach am 29, Dezember «854.

E d i k <.
Zjon delu k. k, ftadtisch.oclsgirten B^ilk!.'g''richti

!?aibl!ch wird hiemil ^k.n,l,t gcmacht -
(55 habe Anorc^s ^ n o y von Untcrgamlinq,

ssegen M a n a , I o h a i u l , Josef, A>nia, Va lcn l i l l und
Helena Kor-uk, Iof ts ^ l ^ppan , ^nr'a6 Sa iz^ Bar-
thelma I ^ r r ^ i , Io l ) l inn Reßmann, I^'scf E igola,

Mat thaus Redoll. Gregor Vich^utz, Michael Iagc^
ditz, .>l'fes Wnrschl'am'i', Ma>:in S ^ i ^ ' c i t , U.ban
Ade, M a i t i n Eüppantfchit 'cl^ Math ias K^derman,
Gcorg 3 'odni l i , Gregor Leßliako und denn unbe.
rannte Erl'<u unbekannten ?lllsl'nii,altl,s, die Klage
aus ^ls jahst- und C'sll'sch^ncirlarung nach steh. ich er,
aus der zu !1nlc>-g.ilniii,g C^nsc ^i>. 16 lil'c,enden,
im Glundd«iche der Hcsrsch^t Michelst.it^n .^>l. Nrli.
Nr . 72."l u> lkomim-ndei, Halbhnbe famnit M., l) l-
mul)le intabnürt hastenden Satzft»st^n, a ls !
») B e l H,!lat«svelisag <̂ 1s, 4," Qrtot'st' ! ? 9 ^ . in

Ansehung der Esbrechl^ der M. in. i .^l 'hi l t , iinl?
dein eltfillchen Kbscnig-mqSbt'tsagc pv. ^0 ft ni.d
bc> gcschwifl^lisdln ü'Pr. ^2 si.' w l° i , , ^ l j am .
ine" 52 sl. ,10 ^ . ; der W. jchwi^ r Io^an'n lm?
Ic.'!es Kol)uk. soniit fur I^idc ftr 105 fi ^0 i's
^. W . od.'l- 89 fl, 30 rr. B . W ; ffs,.c^ »er clcer^
li'lien AdsVmgunq der Anna Kobul- pi-. <^ si.
">0 kr. l'dcr 5A fl. 7 kr. D . W , ; fen^r der rlt^r-
Iichen (5'nlftrt i^u,g dcs Valent in Kol^ik ps. 70l! f l.
l!, W . summt Insercsscn uno Naturalien obiqc
Geschwister, ŝ> wie derli, ^ebensnns^daltes, ^e.
bsnZzul'fssssnli,,, uno dî r lilnigen A^^,edi'?g,ä',ast;

I») dn- Hl' iralhürertrag '̂̂ 'M 29. Ot'N't'er l ? ! l 6 , in
Ansehung de» Hclraihsgute-Z der H,,icna K^buk.
pr, 600 f l . l ! W , , licdst einer Kn l , -

c) der Schuldschein <!<j.). 2s. Jänner ! 5 0 l , nick.
sichtlich der D>!r!ehen5)forderu»g deZ Pfarrers I o ^
sef Suppan , pi-. 500 si. D . W . ;

l y das U,ttu'«l <^siu, 2 J u l i , 8 0 3 , in Anschui^g
dei Fordeninq de-̂  Lukas Sai l^ pr. «74 si. 42 kr.
D . W, , der ^er>a'^t"l)st^n pr. 19 fi 10 t r , der
Zinsen und der weiter laufenden Cr,'flNil'n55l.'sten >

<?) der ->m 7. Ottl)l 'cr 1803 intal ' lUütt Schuldbrief,
lücksichtlich d?ö DarI<he>^kap!llUs pr. 440 st. Q .

l ) der Schuldschein l j<^ , I . Ju l i «804, in A i ^
!>hung der B^»Iel)enLfumme deS Johann 5ies;.
man pr. 200 fl. D . W . sammt 5 ",,„ .^infcn;

g) der sü'r Josef Sigola hastend Schuld,chrin <kl,i.
4. J u n i 1804, ob des Kapi tals pr, 50 f l . L. W . ;

l») der sl'ir den naml ic^n haftende Schuldbrief vom
2. Apri l 1772. od ?u fl. L. W . ;

i ) der Schuldschein l!clu. 13. J u l i I 8 « l , in B e -
tress des Darlehens des Math ias Nedoll pr. l 2
Stück B u ^ t t n L. W. sam«nt 5 ",,s, Zinsen;

l<) der ^^ergleich <!.̂ <> 2 l.'November 1 8 0 1 , ob des
vom Gregor Wodm'g zu ersuchenden Betrages pr.
3ö Stück Dukaten sammt 5 "/<. ZlNfen;

l) der Schuldschein «lilc. i l , Iänncr »805, in A l i '
sshmig des lilim M-chacl Iagoditz zu ersuchenden
Darlehens pr. 100 fl D . W . «animt 5 " ^ Zinsen^

li,) der Schuldschein <1cw. 8. Apr i l l K 0 0 , ol) des
sür I o f t f Wurschbauer hastenden Betrages pr.
42^ si. B W . ;

n) der für Valentin Cchibbett daitendc Süuild-
schein cicl«.,. 2^. ^November 1807, ob des Dar-
lehelisl^pitals pr. »50 si B, W. sanimt Linien;

0) der Schulcsch.ii, ^!l^). 2». Fcbiuar 1807, ob
dcs Darllhens dcö llrdan (Zcbe pr. 340 si. .D. W.
fa mntt 5 ^ Zinsen;

l») der vergleich vom 27. Febniar «807, od dcs
für Martin Snppant^chilsch haftenden Acttages
pr. ?.> ft D. W. j

<1) dcr Echuldschtlu rom 6. März 1807, l)b dcs
Darlehens des ^^nh'^s Kodernian, pr. 205) si.

1) der am l? . Augllst l8u? n'ir « rorg Vl)dn!g voll
Laibacl) haftende wirihschait^amllxhc ^ergl^ich,
ob dcs S^adei,l'rsatz55 pr. .̂ 0 si. D . Ü'^., endlich

s) dcr für Gregor l 5 ^ , ^ o hastl'nde Echt!id>che^^
<!c^ 7. Februar , 8 0 9 , ob des K^pitalö pr.
1<!0 si. D . W . ü'Ixi l ' icht, worüber die 3^-!-.

handlungstagsaj^nng anf dcn 27. Ap l i I k. I . , 3 < ^
miltagl? uin 9 Uhr hiergcrichls mit dem Anha><^
deö 8. ^9 a. G, .O anderanmt wurde.

Hicvon werden die unockannt wo befindlichen
Geklaglen und deren Erben mittelst gegenwäiligen
Ediktes cnnnett , da»; sie das Cxlensnm der Klage
bei dem ihnen in der Person des Herrn Di-. N a .
prcth lNif^ests^cn Kurators einsehen rönnen und so.
gcwisj cincn gemnnsch^llllchen Äev^ lma^ t i ^ ten oi?cr
Schsiltcncnip^ängcr auher namhaft zu machcn habc,i,
als widrigenö a l l , folgenden Er lco ignn^n dcm (ötst.
qcklagsen und ,ücksicr)!llch dem^hin .KNgrst'lll^n .ttn-
raior'oder demjenigen, dcr Rlde und Anlwot t gebetl
w i rd , würden zugestellt werben und die G^Ia., tcn
dle aus ihrer N ^ b s ä u m m ' . ^ ^ ' ^ , . . ' , ^ , nachlhn.
ligen Folgen nur flch ftlbst zuschreiben haben
werden.

K. k. stadtisch.delcgirtes Vezirksgcnchl üaibach
am 7. Dezember 1854.

Z. 3^8. (2) Nr. 583l .
6 d ' r t.

Von dcm «e^'rtigten r'. k. siadt. ^ deleq. Ve.
zirfsgnichte i!albach wird dem Hrn. Alois Toniutti,
oerj<it unberaintten Anfeinhal^s, bekannt gcgeben,
daß dn lU'cr Exekuliont'sühlung des Hrn. Johann
Ko^lar ergangcî c Schäynn^bcschcir von'. 9, Fel.'Nlac
«85,, Z l>;32 , dnn Hrn. Oi'. Anton 6l>k, alS
( î-i!l<>>- -,ll i^^ipn' lni inn, ,znglsteltt worden ist.

i^lo^ch am 6. Mä>z 1855.


